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Datum 

Oliver Saurin 
 
+49 202 563 5540 
 
Oliver.Saurin@stadt.wuppertal.de 
 
22. Oktober 2026 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Heckinghausen 
(SI/0810/26) am 20.10.2026 
 

 
Anwesend sind: 
 
  
für die CDU 
 
Herr Christoph Brüssermann, Frau Simge Ceylan, Frau Christiane Sippel,  
  
für BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Ilona Schäfer, Herr Uwe Sippel,  
  
von DIE LINKE 
 
Frau Ilka Oberhaus,  
  
für die SPD 
 
Herr Engin Dogansoy, Herr Jörg Alexander Dörr, Herr Dr. Stefan Kühn, Herr Anton Lupor, 
  
für die AfD 
 
Frau Monika Rena, Herr José-Antonio Rena-Suero,  
  
für die FDP 
 
Herr Christoph Schirmer,  
 
beratendes Mitglied 
 
Herr Heiko Meins, 
 
vom Beirat der Menschen mit Behinderung 
 
Herr Paul Hinz, 
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von der Presse (WZ) 
 
Frau Katharina Rüth, 
  
Schriftführung 
 
Herr Oliver Saurin. 
 
 
 

Nicht anwesend (entschuldigt) sind: 
 
  
für die SPD 
 
Frau Christina Rauschenberg,  
  
für die AfD 
 
Frau Nadine Heuser,  
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende:    19:45 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht des Bezirksbürgermeisters 
  
 Der Bezirksbürgermeister stellt seinen Bericht vor. 

 

2 Bericht des Jugendrates 
  
 Vertreter des Jugendrates sind nicht anwesend. Der Bericht entfällt. 

 
 

3 Bericht aus dem Beirat der Menschen mit Behinderung 
  
 Herr Paul Hinz berichtet, dass die neue Satzung für den Beirat der Menschen mit 

Behinderung vom Rat der Stadt beschlossen worden sei. Sie wurde bereits an 
die Mitglieder der Bezirksvertretung versandt. 
 

4 Anträge 
  
  

4.1 Verkehrssituation in der Feuerstraße und Hunsrückstraße - Prüfauftrag 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von SPD, CDU und B90/DIE GRÜNEN 
sowie der FDP und DIE LINKE vom 17.09.2026 
Vorlage: VO/1139/26 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 20.10.2026: 

Die Verwaltung wird beauftragt, folgenden Vorschläge aus der Bürgerschaft zu 
prüfen und über die Vor- und Nachteile zu berichten: 
 

1. Die Feuerstraße soll zur Einbahnstraße in Richtung Norden zu und die 
Hunsrückstraße soll zur Einbahnstraße in Richtung Süden gemacht 
werden. 

2. Es soll ein Durchfahrtverbot für Fahrzeuge ab 3,5 t ausgesprochen 
werden, um den LKW-Verkehr aus den engen Straßen und dicht 
besiedelten Straßen herauszuhalten.  

 
Die Freigabe der Straßen für gegenläufigen Radverkehr soll ebenfalls geprüft 
werden. 
 
Die anliegenden Gewerbebetriebe sollen zu den möglichen Änderungen befragt 
werden. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit. 
 

4.2 Tempo 30 in der Freiligrathstraße 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von SPD, CDU, B90/DIE GRÜNEN 
sowie von DIE LINKE vom 05.10.2026 
Vorlage: VO/1213/26 
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 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 20.10.2026: 

Die Bezirksvertretung Heckinghausen empfiehlt dem Verkehrsausschuss zu 
beschließen: 

1. Auf der Freiligrathstraße wird in Höhe des Oberwall eine Tempo 30-Zone 
eingeführt.  

2. Auf dem Teilstück bis zur Ganghofer Straße wird ebenfalls Tempo 30 
eingeführt.  

 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit (bei Enthaltung der FDP). 
 

5 Entgegennahmen ohne Beschluss 
  
  

5.1 Abgesetzt. Von der Verwaltung auf den kommenden Gremienlauf 
verschoben. 
Bericht zur Drucksache VO/0234/26 - Schutzstreifen Lönsstraße 
Vorlage: VO/0850/26 

  
  

5.2 Umgestaltung Rauental - Zeitplan und Finanzierung 
  
 Der von der Verwaltung zugesagte Bericht zur Umgestaltung der Straße Rauental 

liegt weiterhin nicht vor. Zur kommenden Sitzung am 24.11.2026 werde nunmehr 
eine persönliche Berichterstattung eingefordert. Hierzu solle auch ein Plan 
vorgelegt werden, in dem die Umbaumaßnahme dargestellt werde. 
 

5.3 Bockmühle/Lenneper Str. – sichere Querungsmöglichkeiten für Fußgänger 
Vorlage: VO/1241/26 

  
  

Aus Sicht der Bezirksvertretung sollen die beiden Querungshilfen im 1. Halbjahr 
2027 eingerichtet werden. 
 
Die geplante Querung im Bereich Lenneper Str. 3 – 6 soll weiter in Richtung 
Osten verschoben werden. Hierzu wird ein Ortstermin gewünscht. 
 

 Im Übrigen nimmt die Bezirksvertretung den Bericht ohne Beschluss entgegen. 

  

6 Vergabe Freier Mittel aus dem Budget 2026 
  
  

6.1 Antrag Stadtteilzentrum auf Bezuschussung Musikbox + Mikrofone 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 20.10.2026: 

Die Bezirksvertretung bezuschusst die Anschaffung einer Musikbox und 
Mikrofone mit 480,00 € aus den Freien Mitteln aus dem Budget 2026. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit. 
 

6.2 Antrag KiTa Kinderleicht auf Bezuschussung von Kinderfahrzeugen 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 20.10.2026: 

Die Bezirksvertretung bezuschusst die Anschaffung von zwei Kinderfahrzeugen 
mit 742,00 € aus den Freien Mitteln aus dem Budget 2026. 

 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit (Herr Herrn Stefan Kühn, SPD-Fraktion, hat sich bei Beratung und 
Beschlussfassung enthalten). 
 

6.3 Antrag 7te Gesamtschule Bockmühle 
  
 Frau Schäfer möchte die Mitglieder des neuen Fördervereins gerne in einer 

Sitzung der Bezirksvertretung kennenlernen. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 20.10.2026: 

Da der Antrag erst kurzfristig zur Tagesordnung angemeldet wurde, wird die 
Entscheidung vertagt. 

  
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit. 
 

7 Grundsatzbeschluss zur Entwicklung eines Pocket-Parks an der Oberen 
Sehlhofstraße 
Vorlage: VO/1026/26 

  

  

 Beschluss der Bezirksvertretung Heckinghausen vom 20.10.2026: 

Die Bezirksvertretung Heckinghausen beschließt, die öffentliche Grün- und 
Spielfläche an der Oberen Sehlhofstraße zu einem generationenübergreifenden 
Pocket-Park weiterzuentwickeln.  

Die Verwaltung wird beauftragt, den Planungsprozess einzuleiten, eine 
Bürgerbeteiligung unter Einbeziehung der Anwohner*innen sowie der zukünftigen 
Nutzer*innen durchzuführen und auf Grundlage der Ergebnisse ein konkretes 
Entwurfskonzept zu erarbeiten.  
 
Die Bezirksvertretung bittet vorab um eine Information über die Form des 
geplanten Beteiligungsverfahrens. 
 

Die Funktion und planungsrechtliche Sicherung der Fläche als öffentliche 
Spielfläche soll grundsätzlich erhalten bleiben. Die konkrete Planung und spätere 
Umsetzung stehen unter dem Vorbehalt der erforderlichen politischen Beschlüsse 
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und der Sicherstellung der Finanzierung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit. 
 

 
 
Dr. Stefan Kühn Oliver Saurin 
Bezirksbürgermeister Schriftführer 
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